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Über die EBS Universität  

Die EBS Universität für Wirtschaft und Recht gehört zu den renommiertesten privaten 

Universitäten für Wirtschaft und Recht in Deutschland. Als Teil des SRH-Stiftungskonzerns 

steht sie für exzellente akademische Ausbildung, internationale Vernetzung und einen 

starken Praxisbezug. 

Am Campus in Oestrich-Winkel studieren und forschen rund 2.200 Studierende und 

Doktorand in den Bereichen Wirtschaft, Recht und Executive Education. Unter dem Dach der 

EBS Business School, der EBS Law School sowie der EBS Executive School bietet die 

Universität ein interdisziplinäres Studien- und Weiterbildungsangebot mit engem Bezug zur 

Unternehmenspraxis und einem internationalen Netzwerk aus Partneruniversitäten, 

Unternehmen und Alumni. 

Die EBS Business School bildet seit 1971 Führungspersönlichkeiten mit internationaler 

Perspektive aus. Die EBS Law School bietet neben dem klassischen Jura-Studium mit dem 

Abschlussziel Erste Juristische Prüfung (Staatsexamen) und integriertem Master in Business 

(M.A.) auch den interdisziplinären Bachelorstudiengang Law, Politics & Economics (B.A.) an, 

der rechtliche, politische und wirtschaftliche Perspektiven miteinander verbindet. 

Mit ihrem Weiterbildungsangebot unterstützt die EBS Executive School Fach- und 

Führungskräfte aus Wirtschaft und Gesellschaft. 

Seit Juli 2016 ist die EBS Universität eine Einheit der Stiftung SRH, einem führenden Anbieter 

von Bildungs- und Gesundheitsdienstleistungen. Das gemeinsame Ziel ist es, die EBS 

Universität als exzellente Bildungseinrichtung zu stärken und sie auf der Basis von freier 

Forschung und Lehre weiterzuentwickeln. 

 

Pionier für praxisnahe und internationale Lehre 

Gegründet wurde die EBS Universität 1971 (damals als European Business School) von Prof. 

Dr. Klaus Evard (* 2. Februar 1936 in Berlin; † 30. August 2024 in Wiesbaden). Seine Vision: 

eine internationale Ausbildung in enger Zusammenarbeit mit Unternehmenspartnern. Dies 

war ein Ansatz, der die Universitätslandschaft revolutionierte.  

Die EBS Universität besteht heute aus drei Schools, der EBS Business School, der EBS Law 

School und der EBS Executive School, und bietet ein breites Studienangebot – von Bachelor- 

und Masterprogrammen über das Staatsexamensstudium bis hin zu MBA-, Executive- und 

Weiterbildungsprogrammen an. Kleine Lerngruppen, internationale Erfahrungen und der 

enge Austausch mit der Praxis prägen das Studium an der EBS. 



 

Ein besonderer Fokus liegt auf der Entwicklung von Leadership-Kompetenzen, 

unternehmerischem Denken und gesellschaftlicher Verantwortung. Moderne Lehrformate 

wie Challenge Based Learning ermöglichen es Studierenden, frühzeitig an realen Projekten 

und interdisziplinären Fragestellungen zu arbeiten. 

 

Internationalität & globale Vernetzung 

Internationale Perspektiven sind fester Bestandteil von Studium, Lehre und Forschung an der 

EBS Universität. Ein weltweites Netzwerk aus Partneruniversitäten, internationale 

Studierende sowie englischsprachige Programme schaffen ein globales Lernumfeld und 

fördern den interkulturellen Austausch auf dem Campus in Oestrich-Winkel. 

Studierende der EBS profitieren von internationalen Kooperationen auf allen Kontinenten 

und sammeln frühzeitig Erfahrungen in internationalen Projekten, Auslandssemestern und 

globalen Netzwerken. Die internationale Ausrichtung der Universität bereitet gezielt auf 

Karrierewege in einer globalisierten Wirtschafts- und Arbeitswelt vor. 

 

Leadership & Persönlichkeitsentwicklung 

Die EBS Universität versteht akademische Ausbildung als Verbindung von Fachkompetenz, 

persönlicher Entwicklung und verantwortungsvoller Führung. Neben wissenschaftlicher 

Exzellenz fördert die Universität gezielt Leadership-Kompetenzen, unternehmerisches 

Denken und interdisziplinäre Zusammenarbeit. 

Coaching-Angebote, projektorientiertes Lernen und der enge Austausch mit Praxispartnern 

unterstützen Studierende dabei, Verantwortung zu übernehmen, Herausforderungen 

lösungsorientiert zu begegnen und ihre individuellen Stärken weiterzuentwickeln. Ziel ist es, 

Persönlichkeiten auszubilden, die Wirtschaft, Recht und Gesellschaft aktiv mitgestalten. 

 

Innovation, Entrepreneurship & Zukunftskompetenzen 

Die EBS Universität fördert Innovationskraft, unternehmerisches Denken und die 

Auseinandersetzung mit den zentralen Zukunftsthemen von Wirtschaft und Gesellschaft. 

Themen wie Entrepreneurship, Digitalisierung, nachhaltige Transformation und Künstliche 

Intelligenz sind fester Bestandteil von Studium, Forschung und Weiterbildung. 

In interdisziplinären Projekten und praxisnahen Lehrformaten entwickeln Studierende 

Lösungen für reale Herausforderungen und setzen sich mit den Auswirkungen 

technologischer und gesellschaftlicher Veränderungen auseinander. Die EBS schafft damit 

ein Umfeld, das Innovation fördert und gezielt auf die Anforderungen einer dynamischen und 

internationalen Arbeitswelt vorbereitet. 



 

 

 

 

Campus & Community 

Der Campus in Oestrich-Winkel verbindet modernes Lernen, persönliche Atmosphäre und 

internationales Campusleben an einem Ort. Kurze Wege, kleine Lerngruppen und der enge 

Austausch zwischen Studierenden, Lehrenden und Praxispartnern schaffen eine besondere 

Hochschulgemeinschaft. 

Die EBS Universität versteht sich als lebendiger Lern- und Lebensraum, in dem akademische 

Ausbildung, persönliches Wachstum und internationale Vernetzung eng miteinander 

verbunden sind. Veranstaltungen, studentische Initiativen und das Alumni-Netzwerk prägen 

das Campusleben und fördern den Austausch weit über das Studium hinaus. 

 

Die EBS in Kürze 

1971 // Gründung unter dem Namen EBS Business School als älteste private Hochschule für 

Betriebswirtschaftslehre in Deutschland 

3 // Schools unter dem Dach der Universität: EBS Business School, EBS Law School und EBS 

Executive School 

2.200 // Studierende und Doktoranden  

> 200 // hochkarätige Partnerhochschulen auf allen Kontinenten (z. B. Cornell University, 

National University of Singapore, Tsinghua University oder University of California, Berkeley) 

> 200 // Unternehmenspartner, darunter viele globale Konzerne, DAX-Unternehmen, aber 

auch mittelständische Unternehmen und Kanzleien 

> 10.000 // Alumni weltweit 

11 // Wirtschaftssprachen vermittelt von internationalen Lehrkräften und Muttersprachler 

Studienangebote // Bachelor-, Master-, MBA-, Executive- und Weiterbildungsprogramme 

sowie das Jura-Studium mit dem Abschlussziel Erste Juristische Prüfung (Staatsexamen) 

Interdisziplinär // Bachelorstudiengang Law, Politics & Economics (B.A.) an der EBS Law 

School 

AACSB akkreditiert // Die EBS Business School trägt das internationale Gütesiegel von 

AACSB International 



 

 

 

 

Meilensteine  

1971: Gründung der European Business School durch Prof. Dr. Klaus Evard als erste private 

Hochschule für Betriebswirtschaftslehre in Deutschland 

1987: erste Weiterbildungsangebote für Führungskräfte 

1989: staatliche Anerkennung als wissenschaftliche Hochschule im Universitätsrang 

2004: Einführung der Bachelor- und Masterstudiengänge im Zuge des Bologna-Prozesses 

als erste wissenschaftliche Hochschule in Deutschland  

2007: Start der internationalen Masterprogramme 

2010: Gründung der zweiten Fakultät, der EBS Law School 

2011: Verleihung des Universitätsstatus und Umfirmierung zur EBS Universität für 

Wirtschaft und Recht 

2016: Die EBS Universität wird Teil des SRH-Stiftungskonzerns 

2020: Die EBS Law School etabliert sich mit überdurchschnittlichen Ergebnissen in der Ersten 

Juristischen Prüfung als feste Größe in der deutschen Juristenausbildung.  

2021: Günther H. Oettinger tritt das Amt des Präsidenten an, Prof. Dr. Martin Böhm (bis 

Sommer 2024) wird zum Rektor ernannt. Gemeinsam mit der amtierenden 

Geschäftsführerin Dr. Dorothée Hofer bilden sie das Führungsteam der EBS Universität. 

2023: Die EBS Business School erhält das Gütesiegel von AACSB International – The 

Association to Advance Collegiate Schools of Business (AACSB). 

2023: Einführung des interdisziplinären Bachelorstudiengangs Law, Politics & Economics 

(B.A.) 

2025: Die EBS Universität bündelt ihre akademischen Aktivitäten vollständig am Campus in 

Oestrich-Winkel und stärkt damit ihren integrierten Universitätscampus im Rheingau. 

 

  



 

Unsere Schools 

EBS Business School 

Die EBS Business School zählt zu den renommiertesten Business Schools Deutschlands und 

bildet seit 1971 Führungspersönlichkeiten mit internationaler Perspektive aus. Als älteste 

private Hochschule für Betriebswirtschaftslehre in Deutschland verbindet sie akademische 

Exzellenz mit Praxisnähe, Innovationskraft und unternehmerischem Denken. 

Das Studienangebot umfasst Bachelor-, Master-, MBA- und Executive-Programme mit 

Schwerpunkten unter anderem in Management, Finance, Entrepreneurship, Marketing und 

International Business. Kleine Lerngruppen, internationale Erfahrungen sowie die enge 

Zusammenarbeit mit Unternehmen und Praxispartnern prägen die Ausbildung an der EBS 

Business School. Aktuelle Themen wie Künstliche Intelligenz, digitale Geschäftsmodelle, 

Entrepreneurship und nachhaltige Transformation sind fester Bestandteil der Lehre und 

bereiten Studierende auf Führungsaufgaben in einer sich dynamisch verändernden 

Wirtschaftswelt vor. 

Professor Raša Karapandža, Dekan der EBS Business School: „An der EBS Business School 

definieren wir die Zukunft der betriebswirtschaftlichen Ausbildung neu. Unser Fokus liegt auf 

der Ausbildung flexibler und innovativer Führungskräfte, die bereit sind, sich den 

Herausforderungen von morgen zu stellen. Wir legen Wert auf praxisnahes Lernen, globale 

Perspektiven und eine tiefe Integration von Spitzentechnologien und nachhaltigen Praktiken. 

Gemeinsam lernen wir nicht nur etwas über die Zukunft der Wirtschaft – wir gestalten sie 

auch.“  

Die internationale Qualität der Business School wird durch die AACSB-Akkreditierung 

bestätigt – ein Gütesiegel, das weltweit nur von einem kleinen Teil aller Business Schools 

getragen wird. Darüber hinaus erzielt die EBS regelmäßig Spitzenplatzierungen in nationalen 

und internationalen Hochschulrankings. 

Studienprogramme: 

  Bachelor in Business Studies 

  Bachelor in Law, Politics and Economics 

  Master in Management 

  Master in Finance 

  Master in Business Analytics 

  Master in Real Estate 

  Master in Business, part-time 

  Master in Business for Legal Professionals 



 

  MBA, Vollzeit oder berufsbegleitend 

  Executive MBA, Doppelabschluss mit Durham University, UK 

              Promotionsstudium Betriebswirtschaftslehre 

Die Fakultätsmitglieder der EBS Business School sind in fünf Groups organisiert. Jede Group 

besteht aus Mitgliedern der Kernfakultät, die sich für akademische Exzellenz in Forschung 

und Lehre in ihrem jeweiligen Fachgebiet begeistern, sowie aus Forschungsassistentinnen 

und -assistenten und Doktorandinnen und Doktoranden mit verwandten Forschungs- und 

Lehrinteressen. Unsere Fakultätsmitglieder sind international vernetzt und arbeiten intensiv 

mit Praktikern nicht nur aus Deutschland, sondern aus der ganzen Welt zusammen. 

Groups: 

  Economics 

  Management 

  Marketing & Sales 

  Finance & Accounting 

  Entrepreneurship & Innovation 

 

EBS Law School 

Die EBS Law School verbindet klassische juristische Ausbildung mit 

wirtschaftswissenschaftlichen und gesellschaftlichen Perspektiven. Sie bietet ein 

vollwertiges Jura-Studium mit dem Abschlussziel Erste Juristische Prüfung (Staatsexamen), 

wirtschaftsrechtlichen Schwerpunktbereichen sowie einem integrierten Master in Business 

(M.A.). 

Darüber hinaus umfasst das Studienangebot den interdisziplinären Bachelorstudiengang 

Law, Politics & Economics (B.A.), der rechtliche, politische und wirtschaftliche 

Fragestellungen miteinander verbindet und Studierende gezielt auf Tätigkeiten an den 

Schnittstellen von Recht, Wirtschaft und Politik vorbereitet. 

Prof. Dr. Michael Nietsch, Dekan der EBS Law School: „Unser Anspruch ist Innovation in der 

Juristenausbildung und die Vorbereitung unserer Studierenden auf die wachsenden 

Herausforderungen juristischer Berufe. Wir sind eine Gemeinschaft, in der jeder einzelne 

zählt und uns der Erfolg unserer Studierenden mit Stolz erfüllt.“ 

Die EBS Law School zeichnet sich durch kleine Kohorten, intensive Betreuung, Praxisnähe und 

eine internationale Ausrichtung aus. Kooperationen mit Unternehmen, Kanzleien und 

Institutionen ermöglichen frühzeitige Praxiserfahrungen und eine enge Verzahnung von 

Theorie und Anwendung. Die Law School erzielt regelmäßig überdurchschnittliche 



 

Ergebnisse in der Ersten Juristischen Prüfung und gehört zu den profilierten privaten 

Ausbildungsstätten für juristische Ausbildung in Deutschland. Die EBS Law School greift 

aktuelle Entwicklungen an den Schnittstellen von Recht, Politik, Wirtschaft und Technologie 

auf. Themen wie Digitalisierung, Regulierung und der gesellschaftliche Umgang mit 

Künstlicher Intelligenz fließen dabei zunehmend in Studium und interdisziplinären Austausch 

ein. 

Studienprogramme: 

  Jurastudium 

  Bachelor in Law, Politics and Economics 

  Master in Business for Legal Professionals 

              Promotionsstudium Rechtswissenschaften 

Die Lehrstühle und Professuren der EBS Law School sind in drei Fachgebiete und einem 

Center organisiert. Die Forschungsschwerpunkte der Fakultätsmitglieder reichen von 

Grundfragen moderner Staatlichkeit über zivil- und strafrechtliche Perspektiven des 

Wirtschaftsrechts bis hin zu aktuellen Herausforderungen der Digitalisierung. 

 Da die hierbei untersuchten Fragestellungen sich größtenteils durch internationalen Bezug 

auszeichnen, greift die EBS Law School auf ein umfassendes Netzwerk von 

Partnerfakultäten zurück – sowohl fachbezogen, durch Vereinigungen wie die Law Schools 

Global League, als auch interdisziplinär, bei Kooperationen mit der EBS Business School. 

Fachgebiete: 

  Zivilrecht 

  Öffentliches Recht 

  Strafrecht 

 

EBS Executive School 

Die EBS Executive School bündelt die Weiterbildungsangebote der EBS Universität für Fach- 

und Führungskräfte aus Wirtschaft und Gesellschaft. Mit berufsbegleitenden Programmen, 

Executive Education und maßgeschneiderten Weiterbildungsformaten unterstützt sie 

Unternehmen und Organisationen bei der Entwicklung von Leadership-, Management- und 

Transformationskompetenzen. 

Im Fokus stehen praxisnahe Inhalte, internationale Perspektiven und der direkte 

Wissenstransfer zwischen Wissenschaft und Unternehmenspraxis. Sie greifen aktuelle 

Herausforderungen wie digitale Transformation, Künstliche Intelligenz und nachhaltigen 

Wandel auf und unterstützen Führungskräfte dabei, Veränderungen in Unternehmen 



 

strategisch zu gestalten. Die Programme richten sich an Executives, Führungskräfte und 

High Potentials, die sich gezielt für aktuelle Herausforderungen in Wirtschaft, Digitalisierung 

und Transformation weiterqualifizieren möchten.  

Durch die enge Verbindung zur EBS Business School und EBS Law School profitieren 

Teilnehmende von einem interdisziplinären Netzwerk aus Wissenschaft, Wirtschaft und 

Praxis. 

 

Universitätsleitung 

 

Die EBS Universität wird von einem erfahrenen Führungsteam geleitet, das akademische 

Exzellenz, internationale Vernetzung und die strategische Weiterentwicklung der Universität 

verantwortet. Gemeinsam gestalten Präsident Günther H. Oettinger, die Geschäftsführerin 

Dr. Dorothée Hofer sowie der Rektor Prof. Dr. Henning Werner die Zukunft der EBS 

Universität und stärken ihre Position als internationale Universität für Wirtschaft und Recht. 

Dr. Dorothée Hofer ist promovierte Juristin und verantwortet die EBS Universität als 

Geschäftsführerin seit 2019. Ihre Expertise im Changemanagement und in der 

Organisationsentwicklung bringt sie ein, um die EBS Universität für die gesellschaftlichen 

und wirtschaftlichen Herausforderungen erfolgreich aufzustellen und den begonnenen 

Prozess der strategischen Weiterentwicklung gemeinsam mit der Universitätsleitung 

voranzutreiben. 



 

Günther H. Oettinger ist seit Herbst 2021 Präsident der EBS Universität. Zuvor war der Jurist 

und Volkswirt seit 2017 EU-Kommissar für Haushalt und Personal. Von 2014 bis 2016 hatte 

er das Amt des EU-Kommissars für die digitale Wirtschaft und Gesellschaft inne, nachdem 

er von 2010 bis 2014 als EU-Kommissar für Energie, zuletzt auch als Vizepräsident der 

Europäischen Kommission, tätig war. Von 2005 bis 2010 war Herr Oettinger 

Ministerpräsident des Landes Baden-Württemberg und seit 1984 Mitglied des Landtages.  

Prof. Dr. rer. pol. Dipl.-Wirtschaftsingenieur Henning Werner ist ab April 2026 Rektor der EBS 

Universität. Zudem leitet er das IfUS-Institut an der EBS, das Weiterbildungsprogramme zu 

den Themen Transformation und Restrukturierung anbietet und den Wissenstransfer 

zwischen Wissenschaft und Praxis fördert. An der EBS begleitete er bereits in den Jahren 

2020/21 als Vorsitzender des Präsidialrats eine wichtige Übergangsphase und war an 

zentralen Weichenstellungen beteiligt. In seiner Rolle verantwortet er die akademische 

Gesamtentwicklung von Forschung und Lehre und leitet er die strategische 

Weiterentwicklung und Profilbildung der Universität.  

 

Praxisorientierte Lehre & innovative Forschung  

Die EBS Universität verbindet wissenschaftliche Exzellenz mit praxisnaher Lehre und 

interdisziplinärer Forschung. Der enge Austausch mit Unternehmen, Institutionen und 

internationalen Partnern ermöglicht es, aktuelle Herausforderungen aus Wirtschaft, Recht 

und Gesellschaft direkt in Studium und Forschung einzubinden.  

Kleine Lerngruppen, intensive Betreuung und moderne Lehrformate schaffen ein 

persönliches und leistungsorientiertes Lernumfeld. Mit Ansätzen wie Challenge Based 

Learning arbeiten Studierende frühzeitig an realen Fragestellungen und entwickeln 

praxisrelevante Lösungsansätze gemeinsam mit Unternehmen und Organisationen.  

Die Forschung an der EBS konzentriert sich auf wirtschafts-, rechts- und 

gesellschaftsrelevante Themen sowie auf die Schnittstellen zwischen diesen Disziplinen. Im 

Mittelpunkt stehen dabei Innovation, verantwortungsvolle Führung, Entrepreneurship, 

Digitalisierung und nachhaltige Transformation.  

Durch die enge Verbindung von Wissenschaft und Praxis fördert die EBS Universität den 

Austausch zwischen Forschung, Wirtschaft und Gesellschaft und bereitet Studierende 

gezielt auf verantwortungsvolle Aufgaben in einem internationalen Umfeld vor. Zugleich 

gewinnen Themen wie Künstliche Intelligenz, digitale Transformation und datenbasierte 

Entscheidungsprozesse zunehmend an Bedeutung in Lehre und Forschung der EBS 

Universität. Studierende setzen sich interdisziplinär mit den Auswirkungen neuer 

Technologien auf Wirtschaft, Recht und Gesellschaft auseinander und entwickeln 

Kompetenzen für verantwortungsvolle Führung in einer zunehmend digitalen Welt. 

Die EBS Universität definiert Kompetenzfelder, die ihr fachliches Profil und ihr Leitbild 

widerspiegeln. Diese Kompetenzfelder werden von Wissenschaftlern aus den verschiedenen 



 

Fachbereichen der Universität getragen, die in interdisziplinären Arbeitsgruppen gemeinsam 

an Aufgabenstellungen aus der Wirtschaft arbeiten und forschen.  

Aktuelle Kompetenzfelder: Social Impact & Sustainability // Innovation & Entrepreneurship // 

Immobilienwirtschaft & Management // Finanzen & Kapitalmärkte // 

Technologiemanagement & Digitalisierung // Strategie, Organisation & Führung 

 

Akkreditierungen & Rankings 

Der hohe Qualitätsanspruch der EBS Universität wird regelmäßig durch nationale und 

internationale Akkreditierungen bestätigt. Die EBS Business School trägt die renommierte 

AACSB-Akkreditierung und gehört damit zu einer ausgewählten Gruppe international 

anerkannter Business Schools weltweit. Darüber hinaus ist die EBS Universität institutionell 

akkreditiert; alle Studienprogramme werden regelmäßig extern geprüft und 

weiterentwickelt.  

Auch in relevanten Hochschulrankings erzielt die EBS Universität regelmäßig 

Spitzenplatzierungen. Im Ranking der WirtschaftsWoche zählt die EBS zu den führenden 

Hochschulen für Betriebswirtschaftslehre in Deutschland. Internationale Rankings wie das 

Financial Times Ranking bestätigen zudem die hohe Qualität und internationale 

Wettbewerbsfähigkeit der Studienprogramme.  

Ein umfassendes Qualitätsmanagement begleitet die kontinuierliche Weiterentwicklung von 

Studium, Lehre und Forschung. Regelmäßige Evaluationen, internationale Standards sowie 

moderne Konzepte wie „Assurance of Learning“ sichern eine hochwertige akademische 

Ausbildung und fördern gleichzeitig forschendes Lernen, persönliche Entwicklung und 

gesellschaftliche Verantwortung. 
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Abb.: Neues Forum Campus Schloss 

Abb.: Neues Forum, Campus Schloss 
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Abb.: Walther-Leisler-Kiep Center, Campus 
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